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Bauernmarkt mit Ferienaktion am 
Samstag 30. Juli 2016 auf dem Cosner Platz

Endlich sind die „Großen Ferien“ da. Damit nicht gleich Langeweile aufkommt, können Kinder an drei 
verschiedenen Anlaufstationen auf dem Bauernmarkt selbst kreativ werden: 

 Marktware für den Kinderkaufladen herstellen
 eine Papier-Markttüte bunt gestalten
 Bälle oder Blüten aus Wolle filzen

Zusätzliche Aktion des Ferienprogramms von 9:00 bis 12:00 Uhr, Anmeldung ist NICHT erforderlich –  
einfach dazukommen, solange Sie Lust haben! Die Aufsichtspflicht bleibt bei den Eltern. Eltern und allen  
anderen Marktbesuchern bietet sich die Chance, ganz in Ruhe frische Lebensmittel mitten in Amtzell  
einzukaufen und bei Kaffee und Dinnette erst mal durchzuatmen.

Diesen Samstag mit dabei: Mobile SaftMoschte. Saftverkostung und Saftverkauf. Rainer Bauer, 07520/9145341 
macht aus Ihrem Obst Ihren Saft. Den Saft aus Amtzeller Streuobst gibt’s auch im Hofladen Wieser 4 und im 
Raiffeisenmarkt

Bauernmarkt - jeden Samstag von 9.00 - 12.00 Uhr 
• Schäferhof Broger (außer am 1. Samstag im Monat)
Lammfleisch auf Bestellung, Lammwurst, Apfel, Honig, Brot
von Wannis’ Backstube (Edensbach), Dinnette und Kaffee
• Fa. Dürrenberger
Obst und Gemüse
• Fam. Gehweiler
Äpfel, Birnen, Kartoffeln, Eier, Marmelade, Apfelsaft, Schnäpse und saisonale Früchte
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AUF EINEN BLICK
NOTRUFNUMMERN

Polizei  Tel. 110
Polizeiposten Vogt Tel. 07529 / 971560
Feuerwehr Tel. 112
Rettungsdienst Notarzt Tel. 112
Giftnotruf Tel. 0761 / 19240
Störungsannahme Wasser Tel. 07528 / 920 960
Störungsannahme Strom Tel. 0800 / 3629 477
Störungsannahme Gas Tel. 0800 / 775 0001

BEREITSCHAFTSDIENSTE

Ärztlicher Notdienst  Tel. 116117

Pflegedienste
Pflegedienst Medias Tel. 07520 / 5353
Sozialstation St. Martin Tel. 07529 / 855
 meger@sozialstation-schlier.de

Altenheim und Kurzzeitpflege 
St. Gebhard Tel. 07520 / 959-0

Nachbarschaftshilfe Amtzell Tel. 07520 / 923949
Lebensräume Jung u. Alt Tel. 07520 / 5599
St. Jakobus Behindertenhilfe Tel. 07520 / 923754
St. Gallus Hilfe gGmbH Tel. 07520 / 95623 122
 ada@st.gallus-hilfe.de
Pflegestützpunkt Landkreis Tel. 0751 / 85-3318 oder -3319
Ravensburg 

Augenarzt Tel. 01801 / 92946
Kinderarzt Tel. 01801 / 929288
Zahnärzte Tel. 01805 / 911630

APOTHEKEN

Samstag, 30. Juli 2016:
Von 8.30 Uhr bis 8.30 Uhr am nächsten Tag:
Kur-Apotheke Kißlegg, Emmelhofer Str. 2, Tel. 07563 / 1450
Zusatzdienst:
Von 18.30 Uhr bis 19.30 Uhr
Rochus Apotheke Wangen, Herrenstr. 22, Tel. 07522 / 21379
Sonntag, 31. Juli 2016:
Von 8.30 Uhr bis 8.30 Uhr am nächsten Tag
Stadt-Apotheke Isny, Espantorstr. 1, Tel. 07562 / 8524
Zusatzdienst:
Von 11.00 Uhr – 12.00 Uhr und von 18.30 Uhr – 19.00 Uhr
Apotheke am Waltersbühl Wangen, Am Waltersbühl 20
Tel.: 07522 / 97660

ABFALLENTSORGUNG

Abfuhrtermine der Restmüll- und Biotonnen:
Siehe persönlicher Abfallkalender 2016 des Landkreises!

Abfuhrtermin der Papiertonne:
Montag, 01.08.2016

Wertstoffannahme im Bauhof (Wertstoffhof) Winkelmühle:
Samstag, 30.07.2016 von 8.00 Uhr – 12.00 Uhr

Grüngutannahme 2016:
Samstag, 30.07.2016 von 14.00 Uhr – 16.00 Uhr
Mittwoch, 03.08.2016 von 17.30 Uhr – 19.00 Uhr

WICHTIGE ANSPRECHPARTNER

Rathaus (Zentrale) Tel. 07520 / 950 – 0
 Fax 07520 / 6478
 info@amtzell.de
Öffnungszeiten: Mo. - Do.  8.00 – 12.00 Uhr
 Mi. 16.00 – 18.00 Uhr
 Fr.  8.00 – 12.30 Uhr

Katholische Kirche:

Pfarrbüro Tel. 07520 / 96160
 Fax 07520 / 96170
 pfarramt.amtzell@drs.de
Öffnungszeiten Mo.  9.00 – 11.30 Uhr
 Di.    9.15 – 11.30 Uhr
 Do. 16.30 – 19.00 Uhr
Pfarrer Dr. Martin Schniertshauer Tel. 07520 / 96180
Pastoralreferentin Mirjam Schweizer Tel.  07520 / 9669066 oder 

0170 / 8402180
Evangelische Kirche:
Pfarrerin Helena Rauch und 
Pfarrer Christoph Rauch Tel. 07520 / 9203685
 helena.rauch@elkw.de
 christoph.rauch@elkw.de
Gemeindebüro Tel. 07522 / 2324
 Fax 07522 / 5852
 gemeindebuero.wangen@elkw.de
Öffnungszeiten: Mo. 14.00 – 17.00 Uhr
 Di. - Fr. 8.30 – 11.30 Uhr

Ländliches Schulzentrum:
Rektor Roland Titel Tel. 07520 / 9562-0
 info@schulzentrum-amtzell.de
Kindergarten St. Gebhard
Herr Sebastian Renner Tel. 07520 / 5486
 info@kita-st-gebhard.de
Kindergarten St. Johannes
Frau Daniela Heydt Tel. 07520 / 6227
 kindergarten.st.johannes@t-online.de
Kinderkrippe Sonnenblumenhaus
Frau Antje Le Cossec  Tel. 07520 / 923565
 postfach@kinderkrippe-amtzell.de

BürgerMobil
Betriebszeit: Mittwoch und Donnerstag
Anmeldung jeweils am Tag davor 
zwischen 16.00 und 18.00 Uhr Tel. 07520 / 95028
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Internet: www.amtzell.de
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Öff entliche und nichtöff entliche Gemeinderatssitzung am kom-
menden Montag, den 01. August 2016, 20.00 Uhr im Sitzungs-
saal des Rathauses mit folgender öff entlicher Tagesordnung:
1.   Bekanntgabe der in nichtöff entlicher Sitzung gefassten Be-

schlüsse
2. Bürgerfragestunde 
3.  Bebauungsplan „Goppertshäusern Teil I, 1. Änderung und 

Erweiterung“ – Abwägungs- und Satzungsbeschluss
4. Baugebiet Goppertshäusern-Nord
 -   Vorstellung der Erschließungsplanung und Ausschreibungs-

beschluss 
5. Neubau der Sporthalle    
  -   Bau und Betrieb einer Photovoltaikanlage auf dem Dach der 

neuen Halle
6. Schülerbeförderung zum Ländlichen Schulzentrum 
7. Baugesuche    
8. Verschiedenes   
Zuvor fi ndet eine nichtöff entliche Sitzung statt.
Zur öff entlichen Sitzung sind alle Bürgerinnen und Bürger recht 
herzlich eingeladen.
Amtzell, den 29. Juli 2016
Clemens Moll
Bürgermeister

Hinweis:
Für interessierte Bürgerinnen und Bürger liegen die öff entlichen 
Sitzungsunterlagen am Tag der Sitzung ab 8.00 Uhr im Rathaus aus.

Erläuterungen zur öff entlichen Tagesordnung:

Zu TOP 1: 
Sollte der Gemeinderat in nichtöff entlicher Sitzung Beschlüsse ge-
fasst haben, werden diese unter TOP 1 bekannt gegeben. 

Zu TOP 2: 
In der Bürgerfragestunde können interessierte Bürgerinnen und 
Bürger Fragen an die Verwaltung stellen. 

Zu TOP 3:
Der Bebauungsplan „Goppertshäusern Teil I, 1. Änderung und Er-
weiterung“ wird für das Neubaugebiet Goppertshäusern-Nord auf-
gestellt. Das Verfahren hat bereits im Herbst 2015 mit einer Bür-
gerinformationsveranstaltung sowie dem Aufstellungsbeschluss 
begonnen und im weiteren Verlauf wurde der Bebauungsplan zwei-
mal öff entlich ausgelegt. Während den Auslegungen hatten Bürge-
rinnen und Bürger sowie die beteiligten Behörden die Möglichkeit, 
Stellungnahmen und Anregungen abzugeben. Einige Rückmeldun-
gen konnten in den Bebauungsplan aufgenommen werden und 
über eine verfristet eingegangene Stellungnahme muss noch be-
raten werden. Mit dem Satzungsbeschluss wird dann das Verfah-
ren zum Abschluss gebracht. 

Zu TOP 4: 
Für die Erschließung des Neubaugebiets „Goppertshäusern-Nord“ 
wurde eine Planung erstellt und diese wird dem Gemeinderat vor-
gestellt. Der Gemeinderat erteilt mit dem Ausschreibungsbeschluss 
die Freigabe zur Ausschreibung der Baumaßnahmen. 

Zu TOP 5: 
Das Dach der neuen Sporthalle bietet sich als idealer Standort für 
eine Photovoltaikanlage an, um dort regenerativ Strom erzeugen 
zu können. Da durch den Rückgang der Einspeisevergütung mitt-
lerweile die Eigenstromnutzung an wirtschaftlicher Bedeutung 
gewonnen hat, triff t der Gemeinderat eine Entscheidung darüber, 
ob das Dach vermietet oder von der Gemeinde selbst genutzt wer-
den soll. Der Eigenstrom könnte auch vom Ländlichen Schulzen-

trum genutzt werden, welches insbesondere zu Tagesstunden ei-
nen hohen Stromverbrauch aufweist. 

Zu TOP 6:
Bereits in der Sitzung vom 18.07.2016 hat der Gemeinderat den 
Beschluss gefasst, eine Schülerbeförderung in den Bereich Karsee/
Leupolz anzubieten. Die Gemeindeverwaltung wird den Gemein-
derat die unterschiedlichen Möglichkeiten und die dadurch ent-
stehenden Kosten erläutern. Das Gremium wird dann entscheiden, 
wie die Schülerbeförderung umgesetzt werden soll. 

Zu TOP 7: 
Die einzelnen Baugesuche werden im Rahmen der Sitzung vor-
gestellt. 

Elternbeiträge für das 
Krippen-und Kindergartenjahr 2016/17
Der Gemeinderat ist in seiner Sitzung am 18.07.2016 einstimmig 
der ebenfalls einstimmigen Beschlussempfehlung des gemeinsa-
men Kindergartenausschusses gefolgt und hat eine Anpassung 
der Elternbeiträge in der Kinderkrippe und den Kindertagesstät-
ten zum Krippen- bzw. Kindergartenjahr 2016/17 (ab 01.09.2016) 
beschlossen.
Die angepassten Elternbeiträge lehnen sich weitgehend an die 
Empfehlungen des Gemeindetages, des Städtetages, der Kirchen-
leitungen sowie der Fachverbände in Baden-Württemberg an. 
Für das Krippen-bzw. Kindergartenjahr 2016/17 wurde eine Erhö-
hung um 3 % und damit als „Zwischenschritt“ eine tatsächliche 
Erhöhung der Elternbeiträge um ca. 6 % beschlossen. Damit erge-
ben sich folgende Elternbeiträge (künftig inkl. Getränke- und Fes-
tegeld i.H.v. 2 € bzw. in der betreuten Spielgruppe i.H.v. 1 €).
Ab 01.09.2016 gelten somit folgende Elternbeiträge:
•  Elternbeiträge in den Kindertagesstätten St. Gebhard und 

St. Johannes
Es gibt separate Beiträge für Regelgruppen (RG) und Gruppen mit 
verlängerten Öff nungszeiten (VÖ), da gemäß den o.g. Empfehlun-
gen für letztere ein Zuschlag von bis zu 25 % erfolgen kann. Für 
das anstehende Kindergartenjahr 2016/17 wird in den Kindergär-
ten St. Johannes und St. Gebhard ein Zuschlag von 12,5 % für die 
VÖ-Beiträge gegenüber den RG-Beiträgen erhoben. Der Beitrag 
für Kinder unter drei Jahren, die in einer Kita betreut werden, ist 
doppelt so hoch wie der entsprechende für Kinder über drei Jah-
ren und in kursiver Schrift eingetragen. 
Der fl exible Beitrag für Notfälle bleibt bei 13 € pro Tag und kommt 
zum „normalen“ Beitrag dazu.

• Elternbeiträge für die Kinderkrippe Sonnenblumenhaus:

    Gruppen mit verlängerten Öff nungszeiten (30 Std. in 
Gruppe 1 bzw. bis 35 Stunden in Gruppe 2)

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

GEMEINDERATSSITZUNG
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In Gruppe 2 sind flexible Zubuchungen von jeweils einer halben 
Stunde von 7.00 – 7.30 Uhr und von 13.30 – 14.00 Uhr möglich 
und in Gruppe 3 täglich von 7.00 – 7.30 Uhr und montags, mitt-
wochs und freitags von 13.30 – 14.00 Uhr sowie dienstags und 
mittwochs von 16.15 – 16.45 Uhr. Die Beiträge hierfür betragen 
pro Zubuchung 6 € pro Monat und Tag (pro Krippenjahr buchbar). 

	 Ganztags-Gruppe (Gruppe 3)

	 Betreute Spielgruppe (10,5 Stunden/Woche): 56 €

• Allgemeines
Es werden 12 Monatsbeiträge erhoben.
Zu den o.g. Beiträgen kommen den Kindergärten St. Gebhard 
und St. Johannes ggf. 3,00 € und in der Kinderkrippe Sonnenblu-
menhaus ggf. noch 2,50 € pro Bio-Mittagessen dazu (monatliche 
Abrechnung).
Das Getränke- und Festegeld beträgt in allen Krippen- und Kin-
dergartengruppen einheitlich 24 € pro Jahr und in der betreuten 
Spielgruppe 12 € pro Jahr und Kind. In allen Einrichtungen ist die-
ser bereits in den Elternbeiträgen enthalten. 
Für Fragen und detaillierte Informationen stehen die Einrichtungs-
leitungen sowie Hauptamtsleiterin Bettina Miller (Tel. 07520/950-
17) gerne zur Verfügung. 

Widerspruch gegen die Übermittlung von 
Daten aus Anlass von Alters- oder Ehejubiläen 
an Mandatsträger, Presse oder Rundfunk und 
gegen die Datenübermittlung an das  
Staatsministerium
Verlangen Mandatsträger, Presse oder Rundfunk Auskunft aus dem 
Melderegister über Alters- oder Ehejubiläen von Einwohnern, darf 
die Meldebehörde nach § 50 Absatz 2 Bundesmeldegesetz (BMG) 
Auskunft erteilen über Familiennamen, Vornamen, Doktorgrad, 
Anschrift sowie Datum und Art des Jubiläums.
Alterjubiläen werden ab dem 70. Geburtstag veröffentlicht und 
Ehejubilare ab dem 50. Ehejubiläum. 
Die Meldebehörde übermittelt darüber hinaus gemäß § 12 der Mel-
deverordnung dem Staatsministerium zur Ehrung von Alters- und 
Ehejubilaren durch den Ministerpräsidenten Daten der Jubilarin-
nen und Jubilare aus dem Melderegister. Davon umfasst sind zum 
Beispiel der Familienname, Vornamen, Doktorgrad, Geschlecht, die 
Anschrift sowie das Datum und die Art des Jubiläums.
Die betroffenen Personen, deren Daten übermittelt werden, 
haben das Recht, der Datenübermittlung zu widersprechen. 
Der Widerspruch kann beim Bürgermeisteramt Amtzell, Einwoh-
nermeldeamt, Waldburger Straße 4, 88279 Amtzell, eingelegt wer-
den. Bei einem Widerspruch werden die Daten nicht übermittelt. 
Der Widerspruch gilt bis zu seinem Widerruf.

EINLADUNG zur Informationsveranstaltung  
der Energieagentur Ravensburg gGmbH  
am 4. August 2016 von 19.00 - 20.30 Uhr  
im Sitzungssaal des Rathauses Amtzell
Sie haben einen Bauplatz und wagen sich an den Bau der eigenen 
vier Wände? Sicher werden Sie sich im Vorfeld umfassend informie-
ren wollen. Das Angebot an Beratungen ist vielfältig und oft nicht 

produktneutral. Deshalb möchte die Gemeinde Amtzell in Koope-
ration mit  der Energieagentur Ravensburg gGmbH zukünftigen 
Bauherren und Interessierten in Amtzell einen Überblick über das 
energieeffiziente Bauen bis hin zum Passivhausstandard und dem 
sogenannten Plus Energie Haus bieten. Mit welchen Landes- und 
Bundesförderungen kann ich als Bauherr rechnen und auf wel-
che Aspekte muss ich schon vor dem Spatenstich achten? Welche 
gesetzlichen Regelungen greifen seit 2016 und an wen wende ich 
mich für eine Energieberatung oder Baubegleitung?
Praxisorientiert und an konkreten Beispielen wird die Architektin 
Carmen Cremer der Energieagentur Ravensburg gGmbH am 4. 
August 2016 von 19.00 – ca. 20.30 Uhr zu diesen Themen im Sit-
zungssaal im Rathaus Amtzell informieren.
Hierzu sind alle interessierten Bürgerinnen und Bürger eingeladen.

Neue Haltestelle in der Waldburger Straße
Mehr Sicherheit für die Schüler des Ländlichen Schulzentrums 
Amtzell und der Amtzeller Kinder/Schüler, welche weiter in Rich-
tung Bodnegg mit den Linienbussen fahren, ergeben sich durch 
die Neuerstellung der Bushaltestelle in der Waldburger Straße, ab 
dem neuen Schuljahr 2016/2017. 
Die Haltestelle „Amtzell Kirche“ wurde in der Vergangenheit zu 
einer immer mehr frequentierten Haltestelle direkt an der Durch-
gangsstraße. Durch das große Verkehrsaufkommen an der Halte-
stelle und das Bedienen derselben von verschiedenen öffentlichen 
Linien der einzelnen Verkehrsunternehmer, wird nun durch das 
Verlegen des Zu- und Ausstiegs der Schüler von der Haltestelle 
„Amtzell Kirche“ zur neuen Haltstelle „Amtzell Waldburger Str.“ für 
mehr Sicherheit gesorgt.
Die neue Haltestelle wird in Zukunft nicht nur von den freigestell-
ten Schulbuslinien bedient, sondern auch von den öffentlichen 
Linien der Firma Schuler (Linie 104, 105.1 und 105.2) welche an 
die Schulzeiten des Ländlichen Schulzentrums Amtzell und des 
Bildungszentrums Bodnegg angepasst sind.
Um eine wesentliche Verbesserung im Punkto Sicherheit beim Ein- 
und Ausstieg in die Omnibusse zu realisieren, werden die Omni-
busse der Firma Schuler (Linie 104, 105.1 und 105.2) zum neuen 
Schuljahr ab dem 12. September 2016 in der Früh die Haltestelle 
„Amtzell Kirche“ nicht mehr bedienen, sondern direkt die Halte-
stelle „Amtzell Waldburger Str.“ anfahren. Die Schüler aus diesen 
Linien, welche das Schulzentrum Amtzell besuchen, können somit 
weg vom Durchgangsverkehr in Schulnähe an der neuen Halte-
stelle „Waldburger Str.“ aussteigen.
Die Schüler, welche das Bildungszentrum in Bodnegg besuchen, 
müssen somit statt an die Haltestelle „Amtzell Kirche“ zur neuen 
Haltestelle „Amtzell Waldburger Str.“ und können in Zukunft hier 
sicher zusteigen. Die Fahrpläne werden zum Schuljahr 2016/2017 
überarbeitet. Die Ankunftszeit an der Haltestelle Waldburger Str. 
wird ca. 1 Minute später sein wie bisher an der Haltestelle „Amt-
zell Kirche“ (es ergeben sich somit die Fahrzeiten an der Haltestelle 
Amtzell Waldburger Str. mit der Linie 104 – 7:24 Uhr, Linie 105.1 – 
7:25 Uhr, Linie 105.2 – 7:25 Uhr).
Mittags und nachmittags wird ebenso auf den Linien 105.1 und 
105.2 die Haltestelle „Amtzell Waldburger Str.“ in die Fahrpläne und 
Linienführung eingearbeitet. Zu- und Ausstieg wird hier auch für 
alle Schüler in die „Waldburger Straße“ verlegt. Die Haltestel-
le „Amtzell Kirche“ wird bewusst aus den Fahrplänen genommen, 
sodass die gefährlichen Schülerströme über die Durchgangsstraße 
(Wangener Str.) nicht mehr notwendig sind. Ein sicheres Ein- und 
Aussteigen an der Haltestelle „Amtzell Waldburger Str.“ wird zusätz-
lich durch eine Busaufsicht seitens des Ländlichen Schulzentrums 
Amtzell unterstützt. Die Abfahrtszeiten am Mittag und Nachmittags 
an der Haltestelle Amtzell Waldburger Str. sind für die Linie 105.1 
– 13:12 und 15:52 Uhr, für die Linie 105.2 – 13:17 und 15:27 Uhr.

AUS DEM RATHAUS
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Herzlichen Glückwunsch  
zum 40-jährigen Dienstjubiläum
Frau Brunhilde Stark, Sekretärin im Vorzimmer des Bürgermeisters, 
konnte im Juli ihr 40-jähriges Dienstjubiläum feiern. 
Wir gratulieren ihr hierzu recht herzlich und bedanken uns für ihre 
treuen Dienste und das große Engagement, verbunden mit den 
besten Wünschen für eine weitere gute Zusammenarbeit.
Clemens Moll, Bürgermeister

Neue Auszubildende im gehobenen  
Verwaltungsdienst ab 15. Juli 2016
Frau Monika Diem aus Karsee hat am 15. Juli 2016 ihr Praktikum für 
das Studium im gehobenen Verwaltungsdienst bei der Gemein-
deverwaltung begonnen. Das Praktikum findet in dem Zeitraum 
vom 15.07.2016 - 14.09.2016 statt. 
Bürgermeister Clemens Moll begrüßte Frau Diem sehr herzlich im 
Team der Gemeindeverwaltung. Frau Diem wird in den kommen-
den Monaten Einblicke in die Kommunalpolitik und die Führung 
im öffentlichen Sektor bekommen.
Wir wünschen Frau Diem viel Spaß bei ihren vielfältigen und inte-
ressanten Aufgaben während ihres Praktikums bei der Gemein-
deverwaltung!

Jeden Samstag von 9.00 – 12.00 Uhr 
auf dem Cosner Platz Amtzell mit folgenden Angeboten:
•  Schäferhof Broger (außer am 1.  Samstag im Monat)
 Lammfleisch auf Bestellung, Lammwurst, Apfel, Honig, Brot von 

Wannis’Backstube (Edensbach), Dinnette und Kaffee
•  Fa. Dürrenberger
 Obst und Gemüse
•  Fam. Gehweiler 
 Äpfel, Birnen, Kartoffeln, Eier, Marmelade, Apfelsaft, Schnäpse 

und saisonal Früchte

Folgende Fundsachen wurden im Rathaus abgegeben und kön-
nen in Zimmer Nr. 2 bei Frau Straub abgeholt werden: 
- 1 schwarze Damenjacke (Fundort: Friseursalon Lanz)
- 1 Stempelchip mit orangefarbenen Band (Fundort: Buchwald)
- 1 rote Brille (Fundort: Lourdesgrotte)
- 1 Schal (Fundort: Garderobe Turnhalle)
- 1 Paar schwarze Handschuhe (Fundort: Volksbank Amtzell)
- 1 Cityroller (Fundort: vor Raiffeisenmarkt)
- 1 rot-schwarzer Fahrrad-Helm (Fundort: beim alten Sportplatz)
-  1 schwarze Fleecejacke (Regatta) Gr. L (Fundort: Raiffeisenbank 

Amtzell)
- 1 schwarz-weißer Stockschirm (Fundort: Turnhalle)
- 1 schwarzer Stockschirm (Fundort: Wangener Straße)
- 1 braune Leder-Armbanduhr (Fundort: Buchwald)
- 1 Brille (Fundort: lag im Rathaus-Briefkasten) 
Folgende Schlüssel wurden gefunden:
- 1 Schlüssel (Fundort: Haslacher Straße)
- 1 Schlüssel (Fundort: lag im Rathaus-Briefkasten)
- 1 Schlüssel (Fundort: Metzgerei Wetzel)
-  1 Schlüssel an beigefarbenen Band (Fundort: ehemaliger Bauhof/

Schlecker-Parkplatz, Waldburger Straße) 
- 2 kleine Schlüssel (Fundort: Parkplatz beim Schützenhaus Pfärrich)
- 1 Schlüssel (Fundort: lag im Rathaus-Briefkasten)
-  1 Schlüssel (Fundort: ehemaliger Bauhof/Schlecker-Parkplatz, 

Waldburger Straße)
-  1 Schlüsselbund mit verschiedenen Schlüsseln (Fundort: Turn- 

und Festhalle) 
Folgendes Fahrrad wurde gefunden:
-  1 schwarz-gelbes Kinder-Mountainbike der Marke X-FACT (Fund-

ort: Geiselharz)
-  1 blau-schwarzes Mountainbike der Marke MERIDA (Fundort: 

Spielplatz Fohlenweide)

Beitrag der Gemeinde zur Müllvermeidung
Wer brauchbare Gegenstände hat, kann diese der Gemeindever-
waltung (Frau Straub) telefonisch (07520/950-14) oder schriftlich 
unter dem Stichwort „Verschenk-Börse“ mitteilen. 
Wir veröffentlichen dann kostenlos im Amtsblatt die angebotenen 
Gegenstände und Ihre Telefonnummer.
Bitte melden Sie es, wenn der Gegenstand aus der Verschenk-Börse 
gestrichen werden kann. Nur so kann diese immer aktuell sein. 
Wenn Sie sich für einen der Gegenstände interessieren, setzen Sie 
sich bitte direkt mit dem Anbieter in Verbindung. 
-  Kinderbett aus Holz (mit Lattenrost, ohne Matratze), 07520/956458
-  Dachständer mit Fahrradhalter für 2 Fahrräder für Golf 4, 

07520/6377
-  Elektro-Rasenmäher, 07520/6783
-  Spindel-Rasenmäher, 07520/6783 

BAUERNMARKT 

FUNDBÜRO

VERSCHENKBÖRSE



Seite  7Nummer 30

Wir gratulieren herzlich: 
Herrn Wilhelm Striebel, Steinhaus 4                        
am 31. Juli zum 82. Geburtstag 
Herrn Alfons Nadig, Pfaffenweiler 3                        
am 31. Juli zum 76. Geburtstag 
Herrn Winfried Bieler, Wilhelm-Koch-Weg 1           
am   4. August zum 78. Geburtstag 
Auch allen anderen Jubilaren, die hier nicht genannt werden wol-
len, gratulieren wir ebenfalls recht herzlich zum Geburtstag und 
wünschen alles Gute, vor allem jedoch Gesundheit.

Samstag, 30.07.
17:00 Uhr Vorabendmesse
Jahrtag für Franz Jendrossek, für einen bestimmten Verstorbenen, 

Gebetsgedenken für Erwin Wanner, für einen bestimm-
ten Verstorbenen und stilles Gebetsgedenken

Sonntag, 31.07. - 18. Sonntag im Jahreskreis
 Kein Gottesdienst! (10:15 Uhr Eucharistiefeier in Pfärrich)
Mittwoch, 03.08.
08:00 Uhr  Messfeier
Gebetsgedenken für Josefine Schellinger vonseiten der Gruppe 

Seniorengymnastik
Donnerstag, 04.08.
18:30 Uhr Rosenkranzgebet
19:00 Uhr Abendmesse
 Stilles Gebetsgedenken
19:30 Uhr Anbetung vor dem Allerheiligsten
Freitag, 05.08. - Herz-Jesu-Freitag
09:30 Uhr  Messfeier im Haus St. Gebhard, Andachtsraum
Samstag, 06.08. - Verklärung des Herrn
(Kollekte für Pater Roberto – Missionsarbeit)
17:00 Uhr Vorabendmesse
 Jahrtag für Josefine Allespach und verst. Angehörige, 

Jahrtag für Josef Huber und für bestimmte Verstor-
bene, Gebetsgedenken für Paul und Lina Wetzel, für 
Agnes und Hubert Bleyer und stilles Gebetsgedenken

Sonntag, 07.08. - 19. Sonntag im Jahreskreis
 Kein Gottesdienst! (9 Uhr Eucharistiefeier in Pfärrich)

Tauftermine:
Die nächsten Tauftermine sind:
Sonntag, 18. September 2016, 11:15 Uhr, Amtzell
Samstag, 22. Oktober 2016, 16:00 Uhr, Amtzell
Samstag, 19. November 2016, 16:00 Uhr, Amtzell
Sonntag, 11. Dezember 2016, 11:15 Uhr, Pfärrich
Eltern, die ihr Kind taufen lassen möchten, mögen sich bitte im 
Pfarrbüro melden

Urlaubsvertretung Pater Roberto Herreros
Während des Urlaubs von Pfarrer Dr. Schniertshauer vom 
25. Juli bis 15. August 2016 wird Pater Roberto Herreros die 
Urlaubsvertretung in unseren Gemeinden übernehmen. Pater 
Roberto ist ein Mitbruder von Pater Fernando, der das letzte Jahr 
zur Vertretung in unserer Seelsorgeeinheit war.

Pater Roberto wohnt im Pfarrhaus in Amtzell und ist unter der Tele-
fonnummer 07520 96180 zu erreichen. 
Es wäre schön, wenn Leute aus der Gemeinde ihn zum Mittages-
sen einladen könnten. Rufen Sie ihn doch bitte im Pfarrhaus an!
Am Samstag, 6. August wird die Kollekte in Amtzell und am Sonn-
tag, 7. August die Kollekte in Pfärrich und Haslach für die Arbeit 
von Pater Roberto in Guatemala bestimmt sein. Schon jetzt herz-
lichen Dank für Ihre Gaben.
Wir danken Pater Roberto für seine Bereitschaft zur Aushilfe und 
wünschen ihm einen guten Aufenthalt in unserer Seelsorgeeinheit.

Sonntag, 31.07. - 18. Sonntag im Jahreskreis
09:45 Uhr  Rosenkranzgebet
10:15 Uhr Eucharistiefeier
 Gebetsgedenken für Manfred Nonnenmacher und für 

Maria Rapp
Sonntag, 07.08. - 19. Sonntag im Jahreskreis
(Kollekte für Pater Roberto – Missionsarbeit)
08:30 Uhr Rosenkranzgebet
09:00 Uhr Eucharistiefeier

Ministrantendienste:
Sonntag, 31.07. 
Franziska u. Johannes Linder, Michael Rilling, Johanna Wlotkow-
ski, Milena Mösle
Sonntag, 07.08. 
Lena u. Luis Brauchle, Lorena Kaiser, Hanna u. Sophie Rilling, Piero 
Raufeisen

Herzlichen Dank für den Kirchenputz in Pfärrich
Am 19. und 20. Juli wurde unsere 
schöne Wallfahrtskirche Mariä 
Geburt in Pfärrich von sämtli-
chen Spinnweben, allem Staub 
und Schmutz befreit. Über zehn 
Frauen und Männer haben tüch-
tig mitangepackt. Vom Ministrant 
bis zu unserem unverzichtbaren 
Mesner Bernhard Rundel waren 
viele mit dabei.
Nun erstrahlt manch „Heiliger“ 
in frischem Glanz und mancher 
Helfer kam den Engeln in lufti-
gen Höhen sehr nahe. Es riecht 
sogar nach frischem Wachs in der 

Kirche und die Kerzenleuchter blitzen.
Dafür möchten wir an dieser Stelle ein herzliches Dankeschön 
sagen. Dieses Miteinander ist für unsere Kirchengemeinde ein 
hohes Gut. Vergelt’s Gott für die Bereitschaft und das Engagement 
der Beteiligten. Bedanken möchten wir uns auch bei den fleißigen 
Näher/innen, die neue Altartücher für die Seitenaltare gefertigt 
haben. Schön sieht es aus!
Für die Kirchengemeinde Pfärrich 
Pfarrer Dr. Martin Schniertshauer und Stefanie Mayer

Sonntag, 31.07. - 18. Sonntag im Jahreskreis
09:00 Uhr Eucharistiefeier
Dienstag, 02.08.
07:45 Uhr Hl. Messe in der Pfarrkirche
Freitag, 05.08. - Herz-Jesu-Freitag
19:00 Uhr Abendmesse 

STANDESAMT

UNSERE  JUBILARE

KIRCHLICHE  NACHRICHTEN

KIRCHENGEMEINDE 
St. Johannnes Evgl. und St. Mauritius Amtzell

KIRCHENGEMEINDE 
St. Mariä Geburt, Pfärrich

KIRCHENGEMEINDE 
St. Stephanus Haslach
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Sonntag, 07.08. - 19. Sonntag im Jahreskreis
(Kollekte für Pater Roberto – Missionsarbeit)
10:15 Uhr Eucharistiefeier

Voranzeige:
Einladung zur Dekanatsseni-
orenwallfahrt am Mittwoch, 
12. Oktober 2016, nach Kempten
Liebe Seniorinnen und Senioren, 
herzlich laden wir Sie zur Wallfahrt 
ein am Mittwoch, 12. Oktober 
2016.
Ziel in diesem Jahr ist Kempten, wo wir in der dortigen Basilika St. 
Lorenz um 14:30 Uhr Gottesdienst feiern werden.
Im Anschluss daran werden wir im nahen Hummels Restaurant im 
Haus Hochland zu Kaff ee und Kuchen erwartet. 
Wir freuen uns auf diesen Tag, auf das gemeinsame Beten und Sin-
gen sowie auf viele liebe altbekannte und neue Gesichter.
Teilnehmer-Preis: 22,-- €; darin enthalten: Busfahrt, Kaff ee und 
Kuchen oder Vesper (ohne Getränk). Sie erhalten bei Anmeldung 
und Bezahlung als Quittung einen Gutschein, mit dem Sie dann 
Ihren Kaff ee oder Ihr Vesper im Gasthof bezahlen können.
Anmeldung: Bitte melden Sie sich möglichst zeitig, spätestens 
bis zum 19. September 2016 zu den üblichen Sprechzeiten im 
Pfarrbüro an. 
Die genaue Abfahrtszeit wird rechtzeitig im Amtsblatt und bei 
den Vermeldungen bekannt gegeben. 
Flyer liegen in der Pfarrkirche aus.

Wohl dem Volk, dessen Gott der Herr ist, dem Volk, 
das er zum Erbe erwählt hat.
Psalm 33,12

Donnerstag 28. Juli 
17:00 Uhr Danketreff en des Konfi  3 Teams und Tischeltern
Freitag, 29. Juli 
09:30 Uhr St. Gebhard Gottesdienst, auch für Senioren, die nicht 

in St. Gebhard wohnen (Rauch)
Sonntag, 31. Juli 
09:15 Uhr Stadtkirche Gottesdienst (Sauer) 
10:00 Uhr Amtzell Gottesdienst (Rauch) 
10:45 Uhr Wittwaiskirche Gottesdienst mit Abendmahl (Sauer)

Mesnervertretung (Betreuung von Gemeindehaus und Kirche) 
hat bis ca. Mitte August Frau Rosemarie Piehl, Hochgratweg 15, 
Tel. 07520 6753. 
Wissen Sie wie unsere Kirche heißt? 
Wenn nicht - dann liegen Sie richtig: Sie hat nämlich gar keinen 
Namen. Das soll sich nun ändern. Wir suchen einen Namen für 
unsere Kirche!
Überlegen Sie mit! Machen Sie einen Vorschlag! Die Vorschläge 
werden gesammelt, gesichtet, diskutiert und bewertet. Letztlich 
entscheidet dann der Kirchengemeinderat. Aber vielleicht ist es ja 
Ihr Vorschlag, der das Rennen macht!
Was uns wichtig ist: Der Name sollte nicht nur den Amtzellern, son-
dern auch den Haslachern, Primisweilern und den Bewohnern der 
kleinen Teilorte sagen: Das ist meine Kirche. 
Namensvorschläge - gerne auch mit einer kurzen Begründung - 
bitte schriftlich ans Pfarramt oder in den Briefkasten an der Kir-
che einwerfen.

Herzlich laden wir jetzt schon ein zum Gottesdienst im Grünen 
am Gasthof Kongo am 7. August.

Neue Haltestelle in der Waldburger Straße
Mehr Sicherheit für die Schüler des Ländlichen Schulzentrums 
Amtzell und der Amtzeller Kinder/Schüler, welche weiter in Rich-
tung Bodnegg mit den Linienbussen fahren, ergeben sich durch 
die Neuerstellung der Bushaltestelle in der Waldburger Straße, ab 
dem neuen Schuljahr 2016/2017. 
Die Haltestelle „Amtzell Kirche“ wurde in der Vergangenheit zu 
einer immer mehr frequentierten Haltestelle direkt an der Durch-
gangsstraße. Durch das große Verkehrsaufkommen an der Halte-
stelle und das Bedienen derselben von verschiedenen öff entlichen 
Linien der einzelnen Verkehrsunternehmer, wird nun durch das 
Verlegen des Zu- und Ausstiegs der Schüler von der Haltestelle 
„Amtzell Kirche“ zur neuen Haltstelle „Amtzell Waldburger Str.“ für 
mehr Sicherheit gesorgt.
Die neue Haltestelle wird in Zukunft nicht nur von den freigestell-
ten Schulbuslinien bedient, sondern auch von den öff entlichen 
Linien der Firma Schuler (Linie 104, 105.1 und 105.2) welche an 
die Schulzeiten des Ländlichen Schulzentrums Amtzell und des 
Bildungszentrums Bodnegg angepasst sind.
Um eine wesentliche Verbesserung im Punkto Sicherheit beim Ein- 
und Ausstieg in die Omnibusse zu realisieren, werden die Omni-
busse der Firma Schuler (Linie 104, 105.1 und 105.2) zum neuen 
Schuljahr ab dem 12. September 2016 in der Früh die Haltestelle 
„Amtzell Kirche“ nicht mehr bedienen sondern direkt die Halte-
stelle „Amtzell Waldburger Str.“ anfahren. Die Schüler aus diesen 
Linien welche das Schulzentrum Amtzell besuchen können somit 
weg vom Durchgangsverkehr in Schulnähe an der Neuen Halte-
stelle „Waldburger Str.“ aussteigen.
Die Schüler, welche das Bildungszentrum in Bodnegg besuchen, 
müssen somit statt an die Haltestelle „Amtzell Kirche“ zur neuen 
Haltestelle „Amtzell Waldburger Str.“ und in Zukunft hier sicher 
zusteigen. Die Fahrpläne werden zum Schuljahr 2016/2017 über-
arbeitet. Die Ankunftszeit an der Haltestelle Waldburger Str. wird 
ca. 1 Minute später sein wie bisher an der Haltestelle „Amtzell Kir-
che“ (es ergeben sich somit die Fahrzeiten an der Haltestelle Amt-
zell Waldburger Str. mit der 
Linie 104 – 7:24 Uhr, Linie 105.1 – 7:25 Uhr, Linie 105.2 – 7:25 Uhr).
Mittags und nachmittags wird ebenso auf den Linien 105.1 und 
105.2 die Haltestelle „Amtzell Waldburger Str.“ in die Fahrpläne 

SEELSORGEEINHEIT “AN DER ARGEN“
Amtzell, Esseratsweiler, Haslach, Pfärrich, Primisweiler, Roggenzell, 
Schwarzenbach, Siberatsweiler

EVANGELISCHE  KIRCHENGEMEINDE
Aus der Evangelischen
Kirchengemeinde

LÄNDLICHES SCHULZENTRUM 
AMTZELL

LÄNDLICHES SCHULZENTRUM
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und Linienführung eingearbeitet. Zu- und Ausstieg wird hier auch 
für alle Schüler in die „Waldburger Straße“ verlegt. Die Haltestelle 
„Amtzell Kirche“ wird bewusst aus den Fahrplänen genommen, 
dass die gefährlichen Schülerströme über die Durchgangsstraße 
(Wangener Str.) nicht mehr notwendig sind. Ein sicheres Ein- und 
Aussteigen an der Haltestelle „Amtzell Waldburger Str.“ wird zusätz-
lich durch eine Busaufsicht seitens des Ländlichen Schulzentrums 
Amtzell unterstützt. Die Abfahrtszeiten am Mittag und nachmittags 
an der Haltestelle Amtzell Waldburger Str. sind für die Linie 105.1 
– 13:12 und 15:52 Uhr, für die Linie 105.2 – 13:17 und 15:27 Uhr.
Bei Rückfragen sind wir gerne für Sie da,
Tettnanger Straße 24, 88285 Bodnegg
Telefon (07520) 9203-0, Telefax (07520) 9203-12
info@omnibus-schuler.de, www.omnibus-schuler.de

Bundesjugendspiele in Amtzell
Nicht nur höher schneller weiter, sondern auch viel Spaß
Bundesjugendspiele der Amtzeller Grundschüler
Bundesjugendspiele, manch einer hat da so seine ganz eigenen 
Erinnerungen. Doch das es auch Spaß machen kann sich gemein-
sam zu bewegen zeigten die Bundesjugendspiele am Ländlichen 
Schulzentrum Amtzell. Die Fachschaftsleiterin für den Bereich Sport 
Kirstin Hoff mann hatte zusammen mit den Sportlehrern auf dem 
Amtzeller Sportgelände verschiedene Parcours für die Klassen 1 
bis 4 aufgebaut. Mit dabei waren natürlich Weitsprung, 50 Meter 
Lauf, Langstreckenlauf und der Weitwurf. „Also den hätte man auch 
weglassen können“, meinte dazu eine Schülerin aus der 4ten Klasse 
etwas missmutig, wagte sich aber nach den aufmunternden Wor-
ten ihrer Klassenlehrerin doch an diese Aufgabe. Da kam es ganz 
gut, dass die Schüler eine Bewertung weglassen konnten, da nur 
die drei besten Disziplinen bewertet wurden. „Wir wollen nieman-
den bloßstellen, sondern die gemeinsame Aktion und der Spaß an 
der Bewegung steht im Vordergrund“ so Kirstin Hoff mann über 
den Sinn der Bundesjugendspiele. 

Viel zu lachen gab es bei der Abschlussaktion „Sommerbiathlon“, 
bei der es galt gemeinsam als Gruppe verschiedene Aufgaben zu 
erfüllen. Die Sieger- und Ehrenurkunden die es zum Schluss gab, 
zauberten dann doch so mach einem Grundschüler ein freudiges 
Lächeln ins Gesicht und wurden danach stolz den Eltern und Mit-
schülern gezeigt. 

35 Schüler des Ländlichen Schulzentrums Amtzell feierlich 
verabschiedet
„Der erste große Schritt ins Leben ist getan“, so Schulleiter Roland 
Titel bei der feierlichen Verabschiedung von 35 Zehntklässlern in 
der Mensa des Ländlichen Schulzentrums Amtzell. 
Schon am Nachmittag hatten Schüler die Mensa festlich gestal-
tet, um ihrem Abschluss einen angemessenen Rahmen zu geben.
Klassensprecher Max Kaeß und sein Moderationsteam führten 
gekonnt und mit viel Witz durch das abendliche Programm , wel-
ches sich sehen lassen konnte: Darbietungen auf Schlagzeug und 
Klavier, die Vorführung eines musikalisch-rhythmischen Karten-

spiels, ein Video von der Klassenfahrt nach Straßburg und Rust, 
bis hin zu einer kleinen Talkshow, mit den beiden Klassenlehre-
rinnen, Frau Schmid und Frau Hochdorfer, die die beiden letzten 
Schuljahre mit lobenden, lustigen, bisweilen auch kritischen Wor-
ten Revue passieren ließen. Den Höhepunkt des Abends bildete die 
Zeugnisübergabe durch die beiden Klassenlehrerinnen und Schul-
leiter Roland Titel. 26 Schüler verlassen die Schule mit dem Werkre-
alschulabschluss, 9 Schüler mit dem Hauptschulabschluss. 19 von 
ihnen beginnen im September eine Lehre, 13 besuchen weiterhin 
die Schule und 3 Schüler machen ein soziales Jahr. Schließlich wur-
den die Preise (2) und Belobigungen (10) überreicht. Jahrgangs-
beste waren Max Kaeß (1,7) und Benedikt Füting (1,8). 
„Für solch tolle Leistungen kann ich euch nur beglückwünschen 
und auch euren Lehrern Danke sagen für ihr Engagement“, so Bür-
germeister Clemens Moll, der von Seiten der Gemeinde an alle 
Abgangsschüler einen Eisgutschein überreichte. 
Beim anschließenden Büfett, das sehr liebevoll von den Schülern 
selber zusammengestellt wurde, beglückwünschten sich die Schü-
ler zu ihren guten Leistungen.
Zum Abschluss bedankten sich die Schüler bei allen Lehrern, von 
denen sie dieses Jahr betreut wurden, mit verschiedenen Geschenken.

MSC Mountainbiker erfolgreich

Max Baumann

Bei bestem Wetter durften unsere MSC-Mountainbiker am vergan-
genen Wochenende in Niederstaufen einen tollen Kreiscup fahren. 
Die Strecken in den Waldabschnitten waren vom Veranstalter tech-
nisch sehr anspruchsvoll gewählt, wurden aber von unseren Moun-
tainbikern hervorragend gemeistert. Die Kids hatten auf jeden Fall 
wieder viel Spaß dabei. 
Einen klaren Start-Ziel-Sieg gab es bei MSC-Mountainbiker David 
Ortlieb.

MOTORSPORT-CLUB AMTZELL E.V.
Ortsclub des ADAC Württemberg
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Erfolgreich teilgenommen haben:
Max Baumann (U 9)  12. Platz
David Ortlieb (U 9)    1. Platz
Klara Ortlieb  (U 9)    5. Platz
Moritz Bernhard (U11) 15. Platz
Aaron Blankenhorn  (U11)
Lasse Hainlin (U 11) 7. Platz
Niklas Gathof (U15)    4. Platz

Turniererfolge
Luca Marie Ochsenreiter
Bad Wurzach: Reiterwettbewerb, Schritt Trab Galopp - 2. Platz
Emma Ochsenreiter
Bad Wurzach: Führzügelwettbewerb - 2. Platz
Leonie Paul
Bad Wurzach: Caprilliwettbewerb - platziert 

Sommerklänge verzaubern in Amtzeller Kirche
Am heutigen Freitag, 29.07.2016, veranstaltet die Musikkapelle 
Amtzell in der Katholischen Kirche St. Johannes & Mauritius ein 
Kirchenkonzert der ganz besonderen Art.
Ab 20:30 Uhr (alle anderen Uhrzeiten waren ein Versehen, das 
wir nur auf hitzige Temperaturen zurückführen können – verzei-
hen Sie bitte) entführen Sie die Musikkapelle Amtzell unter der Lei-
tung von Rafael Ohmayer und der Chor Projekt e unter der Leitung 
von Gabi Maucher in eine Klangwelt, die von moderner Popmu-
sik, über Klassiker der Musikwelt bis hin zu kirchlichen Chorälen 
alles zu bieten hat, was ein genüsslicher Abend voll schöner Som-
merklänge braucht.
Wir sind außerdem gespannt auf den Besuch des Biberacher Amts-
leiters Herrn Löffler, der uns mehr über die Geschehnisse während 
des Hochwassers in Biberach erzählen wird.
Der Eintritt ist an diesem Abend frei. Gerne nehmen wir jedoch 
Spenden entgegen, um eben diese vom Hochwasser geschädig-
ten Familien beim Wiederaufbau unterstützen zu können.
Im Anschluss an das rund eineinhalbstündige Konzert laden wir 
Sie herzlich ins Haus der Gemeinde ein, um den Abend bei Bier, 
Wein, antialkoholischen Getränken und ein paar Häppchen und 

netten Gesprächen schön ausklingen zu lassen.  Kommen Sie vor-
bei, bringen Sie Ihre Freunde, Familienmitglieder, Nachbarn oder 
Vereinsmitglieder mit und genießen Sie mit uns einen herrlichen 
Sommerabend.
Wir freuen uns sehr auf Sie!

SOMMERKLÄNGE! Musikkapelle Amtzell und ....

... Chorprojekt e läuten am Freitagabend den Sommer ein.

Gelungenes Sommerfest der Aktiven Senioren
Die Aktiven Senioren bedanken sich recht herzlich bei Herrn Pfarrer 
Dr. Schniertshauer, dass wir das diesjährige Sommerfest im Haus 
der Gemeinde feiern konnten. Es war ein rundum gelungenes Fest.
Allen Gästen des Festes, den freiwilligen Helfern, der Singgruppe 
Amtzell und der Harfen Musikgruppe möchten wir sagen: “Toll dass 
alles so gut geklappt hat und vielen Dank für die Unterstützung.“
Das Organisations- und Planungsteam der Aktiven Senioren Amtzell

!!!ACHTUNG!!! … nicht vergessen, das Kräuterbüschelbinden 
steht wieder vor der Tür 
Für Mariä Himmelfahrt werden wir wieder traditionell Kräuterbü-
schel binden.
Treffpunkt bei Netzers in Steinhaus am Sa., 13.08.2016, ab 
19.30 Uhr.
Bitte Kräuter und Blumen mitbringen, wer keine Zeit hat, darf uns 
aber auch gerne „Material“ zur Verfügung stellen! Die Kräuter-
büschel werden dann am So, 14.08.2016, im Gottesdienst um 
10:15 Uhr mit Kardinal Kasper in der Wallfahrtskirche in Pfär-
rich geweiht und danach gegen eine Spende von 3,-- € angeboten. 
Der Erlös wird für einen karitativen Zweck in der Region gespendet.

REIT- UND FAHRVEREIN  
SCHOMBURG-AMTZELL 1949 E.V.

MUSIKKAPELLE AMTZELL

AKTIVE SENIOREN

LANDFRAUEN



Seite  11Nummer 30

Programm der Landjugend Amtzell für August
Hallo zusammen,
für den Monat August hat die Landjugend Amtzell folgendes Pro-
gramm:
Mittwoch, 03.08. 20.00 Uhr „Eis essen“
Mittwoch, 10.08. 20.00 Uhr „Cocktailabend“
Mittwoch, 17.08. 20.00 Uhr „Grillen“
Wir freuen uns auch immer über neue Gesichter! Treff punkt ist 
immer im Landjugendheim hinter dem Amtzeller Schloss.
Eure Landjugend

Feuerwehrprobe
Achtung Feuerwehr!!
Gesamtprobe am Montag 01.08. um 20.00 Uhr.
Um vollzähliges und pünktliches Erscheinen wird gebeten.
Der Kommandant

Herzliche Einladung zum Sommer-Grillfest im Buchwald am 
Sonntag, 31.7.2016; ab 17.00 Uhr
Das Team der Cafébar Salam lädt herzlich zum Grillen ein! Wir ver-
bringen den Abend ab 17 Uhr an der Grillhütte im Buchwald. Alle, 
die gemeinsam dorthin wandern wollen, treff en sich um 16:15 
Uhr an der Containerwohnanlage in Geiselharz; wir gehen dann 
zu Fuß. Grillgut, Getränke, Geschirr und Besteck sollen diesmal 
ausnahmsweise selber mitgebracht werden; kleine Spenden für 
das Salatbüff et, Fingerfood oder Kuchen sind willkommen. Gerne 
dürfen Shishas, Musikinstrumente, (Ball)Spiele usw. mitgebracht 
werden. Das deutsch-syrische Salam-Team freut sich auf zahlrei-
che bekannte Gesichter ebenso wie auf neugierige neue Gäste 
und besonders auf ein fröhliches, geselliges Miteinander im Grü-
nen. Bei schlechter Witterung wird die Café Bar Salam leider aus-
fallen. Alle Infos und Termine fi nden Sie wie immer unter www.
facebook.com/cafebarsalam

Hospizgruppe Amtzell: Magret Albrecht übergibt 
das Leitungsamt an Theresia Dietz
„Kurs halten, auch wenn das Steuerrad übergeben wird“ - so lässt 
sich vielleicht das Ergebnis der Teamsitzung unserer Hospizgruppe 
Amtzell am vergangenen Mittwoch umschreiben. Der Auftrag der 
Hospizgruppe Amtzell, schwer kranke Menschen zu begleiten, wird 
seit sechzehn Jahren vorbildlich ohne Unterbrechung umgesetzt. 
Magret Albrecht stand seit dem Jahr 2000 der Gruppe vor und über-
trug nun die Leitung an Theresia Dietz. 
Die Übergabe war perfekt vorbereitet: Viele Hospizhelferinnen 
bekamen ein besonderes Zusatzamt zugeteilt, aber „es braucht 
jemand, wo die Fäden zusammenlaufen“, so Magret Albrecht und 
weiter: „Ich bin weiß Gott froh, dass Theresia sich bereit erklärt hat, 
die Leitung zu übernehmen.“ Frau Dietz wird von Frau Dillmann 
und anderen erfahrenen Hospizhelferinnen tatkräftig unterstützt.
Die Verteilung der Last auf viele Schultern ist wichtig, denn die Auf-
gaben sind vielfältig. Während früher die Begleitung des sterben-

den Menschen in seinem angestammten Heim im Vordergrund 
stand, ist heutzutage die Hospizarbeit umfassender zu sehen. Die 
Hospiz- und Besuchsdienstgruppe begleiten Menschen im Seni-
orenheim oft über einen langen Zeitraum. Gewissenhaft wird die 
Grabstelle für das „stillgeborene Kind“ gepfl egt. Einige speziell 
geschulte Hospizhelferinnen bereiten in enger Zusammenarbeit 
mit den Pfarrern vor Ort die persönlich gehaltenen Abschiedsge-
bete vor. Dabei ist das Abschiedsgebet nicht selten eng mit einer 
Begleitung der Trauernden verbunden.
22 Frauen und drei Männer gehören der Hospizgruppe an. Regel-
mäßig triff t man sich im Team zum Erfahrungsaustausch, zur Wei-
terentwicklung und zur Geselligkeit.
Kontakt Hospizgruppe Amtzell: Frau Theresia Dietz, 07520 6417

Programm der Begegnungsstätte Amtzell 
August 
Sich online begegnen 
Treten Sie der Begegnungsstätte-WhatsApp-Gruppe für 
gemeinsame Unternehmungen bei 
Begegnung fi ndet heute immer häufi ger auch im „virtuellen Raum“ 
statt. Verabredungen können getroff en werden oder Informatio-
nen ausgetauscht werden. Gerade WhatsApp-Gruppen erfreuen 
sich immer größerer Beliebtheit in allen Altersgruppen. 
Die Begegnungsstätte möchte diese tolle Möglichkeit nutzen um 
Begegnung noch einfacher und unkomplizierter zu machen. 
Ab September gibt es eine Begegnungsstätte-WhatsApp-Gruppe 
für gemeinsame Unternehmungen. 
Hier können Sie 
- Veranstaltungen posten 
- Sich spontan verabreden 
- Gemeinsam zu einer Veranstaltung gehen 
- Fahrgemeinschaften bilden 
- Informationen rund um Amtzell & Co austauschen 
Wie funktioniert es? 
1. Schritt: Sie benötigen ein Smartphone mit dem Programm 
„WhatsApp“ 
2. Schritt Schicken Sie uns eine SMS mit Ihrem Namen und Ihrer 
Handynummer an folgende Nummer: 0160/97965819 
3. Schritt: Wir fügen Sie der WhatsApp-Gruppe bei 
4. Schritt: Sie tauschen sich mit anderen aus 
Die Gruppe wird von uns administriert, organisiert sich jedoch 
selbst. Das bedeutet: 
jeder kann posten und antworten – Hauptsache es geht um das 
Thema Unternehmungen und Begegnungen in Amtzell (und nicht 
um lustige Videos). 
Zum Beispiel:  Sie wollen zum Seenachtfest und niemand aus Ihrer 
Familie möchte mit? Ab jetzt kein Problem mehr. Sie posten in unse-
rer Gruppe: „Wer hat Lust heute Abend zum Seenachtfest zu fah-
ren?“ warten die Antworten ab und verabreden sich vielleicht vor 
dem Schloss zu einer gemeinsamen Unternehmung. 
Oder Sie haben selbst eine Veranstaltung geplant und möchten 
Sie in Amtzell publik machen – dann schreiben Sie beispielsweise: 
„Info. Heute Abend 20 Uhr Tanz in den Mai ...“ 
Melden Sie sich einfach an, probieren wir diesen unkomplizier-
ten Weg der 
Begegnung gemeinsam aus! 
Ihre Organisatorinnen 

Off ener Rad-Treff  
Wer unsere schöne Heimat mit dem Fahrrad entdecken will, ist bei 
uns herzlich willkommen. 
Wir starten am Alten Schloss mit unseren Radtouren, je nach Wet-
terlage. Es geht über Waldwege und landwirtschaftliche Fahr-
wege, sowie über Fahrradwege durch unsere schöne Landschaft. 
Pack dein verkehrssicheres Fahrrad, Fahrradhelm und los kann es 
gehen zur ca. 25- bis 30-km-Runde. 

LANDJUGEND AMTZELL

FREIWILLIGE FEUERWEHR AMTZELL

FÖRDERVEREIN 
FÜREINANDER MITEINANDER

BEGEGNUNGSSTÄTTE AMTZELL

CAFÉBAR SALAM



Seite  12 Nummer 30

Termin:  immer mittwochs 
Uhrzeit:  17.00 Uhr 
Treffpunkt:  Altes Schloss Amtzell 
Anmeldung:  Geli Brosig, 07520/6988 
E-Mail:  geli.brosig@web.de 

Schlampernähen 
Dieses Mal wollen wir eine Tunika aus einem „alten“ Hemd nähen. 
Mitzubringen: 
• am besten 2 große Herrenhemden oder eine alte Bluse für 

oben und ein altes Herrenhemd als Verlängerung zur Tunika/
Kleidchen. 

• Bommelborten oder Bordüren, Bänder, Stickgarn zum Verzieren. 
• Blumenmotive aus alten Tischdecken oder anderen Motiven 

die ihr applizieren wollt. 
• am besten bringt jeder eine eigene Nähmaschine, Schere und 

Fäden mit 
Termin:  Montag. 18.08.2016, 19.00 Uhr 
Ort:  im Raum der Begegnung im Alten Schloss 
Leitung:  Christine Schuler , Tel. 07520/923541 oder 
 herzraum-cs@t-online.de 
Gebühr:  5,00 € 
Bei Interesse bitte bei Christine Schulen melden wegen genauer 
Materialabsprache 

Wandern und Achtsamkeit im herrlichen Appenzell 
Ein kraftspendender Kurzurlaubstag mit entschleunigtem Wandern 
und Achtsamkeit im idyllischen Appenzell, einer faszinierenden 
Landschaft, die geprägt ist von sanften Hügeln und hochalpinen 
Gebirgen. 

Philosophie: Wandern Retreat – Natur erleben 
Geführte entschleunigte Wanderung an Kraft- und Energieplätze 
Wandern als Meditation: finde deine innere Balance 
Im eigenen Rhythmus gehen 
Zeit haben zum Natur genießen und entspannen 
Auszeit: Zeit für sich selbst haben 
Stille: Erlebe die Stille im Außen sowie im Innen 
Coaching für bewusstes achtsames Wahrnehmen mit unseren Sin-
nen (Bringt uns ins Hier und Jetzt) 
Gesundheit: Aktive Bewegung in bester Bergluft 
Gemeinschaft erleben und Spaß haben 
Termin:  Montag, 22.08.2016 
Leitung:  Christel Joy Kluth 
Gebühr:  40,00 € 

 minimale Teilnehmerzahl 7 
Anmeldung:  Geli Brosig Tel.: 07520-6988 
E-Mail:  geli.brosig@web.de, 
Achtung Treffpunkt und Zeit wird im Gemeindeblatt bekannt 
gegeben. 

30 Jahre Amtzeller Kapellenbergfest
Wie sagte Hermann Kränzle beim ersten Kapellenbergfest im Juli 
1986? „Vielleicht, liebe Sänger, könntet ihr dieses Kapellenberg-
fest zu Eurer künftigen Aufgabe machen?“ So zu lesen im dama-
ligen Gemeindeblatt. Vorausgegangen war eine Renovation der 
Kapelle durch den Amtzeller Männerchor, dessen jahrelanger Vor-
stand der zehn Jahre später verstorbene Architekt Hermann Kränzle 
war. Rund 40 000 DM an kostenloser Arbeit durch den Männerchor 
wurden erspart, weitere 30 000 DM wurden gespendet, teilweise 
durch kostenlose Arbeit von heimischen Handwerkern, so dass 
die Maßnahme ohne Schulden durchgeführt werden konnte. Dies 
war für Hermann Kränzle Anlass, dieses Fest zu initiieren und sei-
nen Chormitgliedern und allen Spendern vor aller Öffentlichkeit 
zu danken. Den Gottesdienst hielt damals Pfarrer i.R. Abele, nach-

dem wenige Wochen zuvor der Amtzeller Pfarrer Dekan Heinrich 
Hormann an Herzversagen gestorben war. Erwähnt sei, dass das 
Ehepaar Kränzle in den Folgejahren immer wieder sich finanziell 
für den Erhalt der Bausubstanz der Hl.-Kreuz-Kapelle einsetzte.
Deshalb erinnerte zu Recht Thomas Duller, der heutige Vorstand 
des Männerchores Amtzell, am Sonntag, 24. Juli 2016 mit seinen 
Grußworten an das erste Kapellenbergfest im Jahre 1986. Auch 
heuer hatte der Männerchor mit dem Wetter Glück, wieder hatte 
er ein Zelt aufgestellt und wieder mit Chorbeiträgen den Gottes-
dienst begleitet. Pfarrer Dr. Martin Schniertshauer gestaltete mit 
seinen „dienenden Geistern“ den Jubiläumsgottesdienst in festli-
cher Weise. Er erinnerte in seiner Ansprache an die Aussage des 
Gebetes „Vater unser“ in seiner ganzen Fülle und gedachte auch 
der verstorbenen Chormitglieder. 1986 wurde das erste Kapel-
lenbergfest mit „Großer Gott, wir loben dich“ und dem Amtzeller 
Heimatlied abgeschlossen. Vielleicht könnte dies wieder künftig 
so gehandhabt werden. Nach dem Gottesdienst boten die Mit-
glieder des Männerchores die traditionellen Würste mit Wecken, 
Getränke, Kuchen und Kaffee an, so dass nicht hat nur die Seele, 
sondern auch der Leib oben auf dem Kapellenberg, dem Wahrzei-
chen des Dorfes Amtzell, gestärkt wurde.
Einer erhielt noch ein eigenes Ständchen des Männerchores zum 
Abschluss des offiziellen Festes: Bürgermeister Clemens Moll feierte 
an diesem Tag seinen 36. Geburtstag und freute sich samt seiner 
Familie mit allen Festteilnehmern über den Chorbeitrag und über 
die Tatsache, dass der Männerchor nun 30 Jahre lang dem Aufruf 
des Gründers des Kapellenbergfestes gefolgt ist.
Walther Schmid    

OLDTIMER PICKNICK IM PARK am Sonntag,  
7. August 2016 - Das Automuseum von  
Fritz B. Busch bittet zur Oldtimer Party
Zum sechsten und letzten Mal geht sie dieses Jahr über die Bühne – 
die große Oldtimer Party im Fürstlichen Hofgarten von Schloss Wolf-
egg. Von 10 – 18 Uhr ist Nostalgie pur angesagt - der romantische 
Park zu Füßen des Schlosses liefert den passenden Rahmen dazu.
Das Motto „bye-bye Busch“ mag ein bisschen wehmütig klingen, 
es wird der fröhlichen Stimmung allerdings keinen Abbruch tun. 
Aber ja, es stimmt – am 30. Oktober 2016 schließt das Automuseum 
von Fritz B. Busch nach 43 Dienstjahren seine Pforten. Umso mehr 
dürften Oldtimerfahrer und Besucher die Abschlussvorstellung zu 
Ehren ihres automobilen Lieblingsautors genießen.
Jede Menge Oldtimer werden den Fürstlichen Park und die Außen-
bereiche bevölkern,  der örtliche Musikverein bewirtet aufs Köstli-
che unter den Schatten spendenden alten Bäumen, und The March 
Brothers spielen auf und laden zum Mitsingen und Tanzen ein.
Die Veranstaltung findet nur bei geeignetem Wetter statt –zeit-
nahe Informationen gibt es unter www.automuseum-busch.de 
oder telefonisch unter 07527-6294.

Sommer-Ferienprogramm im  
Bauernhaus-Museums Wolfegg beginnt
Am Dienstag, 2. August beginnt das Sommerferienprogramm im 
Bauernhaus-Museum Wolfegg. Die Kinder dürfen mit Kopf, Hand 
und Herz in verschiedene Themenwelten eintauchen – stets mit 
guter Anleitung und viel Platz für die eigene Fantasie. 
Dienstag, 02.08. Bienentag: Bienenführung (13 und 15 Uhr) • Bie-
nensummer basteln • Bienenwachskerzen rollen • Honig-Leckerli 
backen • Blütentee herstellen • Hustensirup herstellen • Honig 
schleudern • Stockbrot backen
Mittwoch, 03.08. Märchentag: Scherengeist bauen • Pfefferkuchen 
backen • Feenhaarband filzen • Lederarmband herstellen • Stecken-
pferd „Falada“ basteln • Märchen erzählen (15 Uhr) • Märchenfüh-
rung „Tischlein deck dich“ (13.30 Uhr)
Donnerstag, 04.08. Feuerwehrtag: Anzünder herstellen • Stricklei-
ter bauen • Feuerwehrstempel herstellen • Kerzen ziehen • Seile 
herstellen • Märchen erzählen (15 Uhr) • Feuer-Führung (14 Uhr) • 
Jugendfeuerwehr Wolfegg ist zu Gast

INFORMATION
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Das Ferienprogramm findet jeweils von Dienstag bis Donnerstag 
während der Sommerferien (02.08. – 08.09., 11 - 17 Uhr) statt. Das 
Museum versendet die gedruckte Version gerne kostenlos, unter 
der Rubrik „Aktuelles“ findet sich das Programm als Download auf 
der Website www.bauernhaus-museum.de. 
Kontakt: 07527-9550-0 oder info@bauernhaus-museum.de.

Jugendamt fördert die Kindertagespflege  
im Landkreis 
Wer Betreuungskosten für eine Tagesmutter oder einen Tagesva-
ter aufbringen muss, kann eine finanzielle Förderung durch das 
Jugendamt beantragen, bis hin zur vollständigen Kostenüber-
nahme. Doch viele Eltern machen ihren Anspruch noch immer 
nicht geltend, wie das Jugendamt des Landratsamtes mitteilt. 
Die Höhe des Kostenbeitrages für die Betreuung durch Tagespfle-
gepersonen ist nach der neuen Förderrichtlinie der Kinderta-
gespflege im Landkreis seit 1. September vergangenen Jahres 
einkommensunabhängig. Der Beitrag richtet sich nun nach den 
betreuten Stunden des Kindes und danach, wie viele minder-
jährige Kinder im Haushalt der Eltern leben. Laut Förderrichtlinie 
zahlen Eltern für die Betreuung ihrer Sprösslinge einen anteiligen 
Kostenbeitrag, der sich bei mehreren Kindern je weiterem Kind 
verringert: Der Beitrag für das erste Kind beträgt pro Betreuungs-
stunde 2,20 Euro, für das zweite 1,60 Euro, für das dritte 1,10 Euro 
und ab dem vierten Kind nur noch 0,40 Euro. Eltern, denen diese 
Aufwendungen noch zu hoch sind oder Eltern, die sich in Ausbil-
dung befinden oder arbeitssuchend sind, können beim Jugendamt 
einen Antrag auf Erstattung dieser Kosten stellen. 
Anzahl der Kinder in der Familie  Kostenbeitrag der Eltern je 
Betreuungsstunde in der Kindertagespflege 
1 Kind  2,20 € 
2 Kinder unter 18 Jahren  1,60 € 
3 Kinder unter 18 Jahren  1,10 € 
4 Kinder und mehr unter 18 Jahren  0,40 € 
Die Kindertagespflege ist aus dem vielfältigen kreisweiten Ange-
bot der Kindertagesbetreuung nicht mehr wegzudenken. Die Zahl 
der bei einer Tagesmutter oder einem Tagesvater betreuten Kin-
der ist in den letzten Jahren kontinuierlich angestiegen. Auch die 
Nachfrage nach diesen Betreuungsplätzen lässt nach Auskunft des 
Jugendamts nicht nach. 
Das Jugendamt bildet qualifizierte Tagespflegepersonen aus, diese 
werden dann durch die Vermittlungsstellen der Caritas Boden-
see-Oberschwaben und des Diakonischen Werks Ravensburg an 
die Eltern vermittelt. Die Vergütung der erbrachten Leistungen 
erfolgt durch das Jugendamt direkt an die Tagesmütter und Tages-
väter. Die Eltern zahlen lediglich ihren anteiligen Kostenbeitrag an 
das Jugendamt. Die finanzielle Belastung der Familien soll dabei 
vergleichbar sein mit den Kosten für eine Kinderkrippe, so das 
Jugendamt. 
Informationen zur Förderung der Kindertagespflegekosten sind 
beim Jugendamt in Ravensburg und in den Außenstellen in Wan-
gen und Bad Waldsee erhältlich: 
•  Ravensburg: 
Kreishaus II, Gartenstraße 107, 88212 Ravensburg, Telefon: 0751/85-
3220 oder -3240 
•  Wangen: 
Außenstelle Liebigstraße 1, 88239 Wangen, Telefon: 07522/996-
3720 oder -3740 
•  Bad Waldsee: 
Außenstelle Robert-Koch-Straße 52, 88339 Bad Waldsee, Telefon: 
07524/9748-3410 
Wer sich als Tagespflegeperson bewerben oder mehr über die Ver-
mittlung einer Kindertagespflegeperson wissen möchte, kann sich 
bei den Vermittlungsstellen in den jeweiligen Regionen im Kreis 
informieren: 
•  Allgäu: 

Sylvia Müller-Gohdes und Jutta Nagel, Telefon: 07522/7075015, 
E-Mail: kindertagespflege-allgaeu@diakonie-rv.de 
•  Schussental: 
Andrea Siemens und Miriam Rinkenauer, Telefon: 0751/ 3625618 
oder -36, 
E-Mail: tagesmuettervermittlung-rv@caritas-bodensee-ober-
schwaben.de 
•  Nordwest: 
Christine Leierseder und Dagmar Soherr, Telefon: 07524/ 40116812, 
E-Mail: tagesmuettervermittlung-bw@caritas-bodensee-ober-
schwaben.de 

Spohn-Gymnasium Ravensburg
Fabienne Kerler und Noah Hipp aus Amtzell haben am Spohn-Gym-
nasium Ravensburg ihr Abitur erfolgreich abgelegt. Noah Hipp 
erhielt für seine sehr guten Leistungen einen Preis. 
Wir gratulieren Fabienne Kerler und Noah Hipp ganz herzlich und 
wünschen ihnen für ihre Zukunft alles Gute und viel Erfolg. 
Schulleitung und Kollegium

Sanierungsprogramm  
oberschwäbischer Seen (SOS)
Extensivierung kritischer Flächen
Das oberschwäbische Seenprogramm (SOS) betreut im Landkreis 
RV aktuell 58 Seen und Weiher in 24 Gemeinden (insgesamt in den 
4 beteiligten Landkreisen RV, BC, BSK und SIG 96 Gewässer in 46 
Gemeinden). Wichtigstes Ziel des Seenprogrammes ist die Verrin-
gerung der Nährstoffeinträge aus den Wassereinzugsgebieten und 
dadurch eine nachhaltige Sanierung und ökologische Aufwertung 
dieser Gewässer. Dabei soll nicht nur die Natur von den besseren 
Verhältnissen profitieren, sondern vor allem auch die Menschen 
beim Baden und Angeln.
Maßnahmen dazu sind insbesondere: 
• Verbesserung der häuslichen oder kommunalen Abwasserbe-

seitigung
• Renaturierung der Zuflüsse und Bau von Schlammauffangbe-

cken
• Beratung der Landwirte und Extensivierung austragsgefähr-

deter landwirtschaftlicher Flächen
• Vermeidung und Beseitigung punktueller Eintragsquellen
• Fischereiliche Beratung, angepasste Bewirtschaftung der 

ablassbaren Weiher 
Die Landwirte im Einzugsgebiet eines Sees oder Weihers können 
ganz konkret dazu beitragen, dass Dünge- und Pflanzenschutzmit-
tel nicht in Gewässer gelangen. Dazu gehören großzügige Dün-
geabstände zu Bächen und Gewässerufern (mehr als 5 m), eine 
zurückhaltende Düngung von Moor- und Hangflächen und das 
Vermeiden von Einträgen aus Fahrsilos, Hofflächen, Laufhöfen, usw.
Ein ganz wichtiger Beitrag ist aber, wenn für die besonders kri-
tischen Flächen im Wassereinzugsgebiet eines Sees oder Wei-
hers Extensivierungsverträge nach der Landschaftspflegerichtlinie 
des Landes Baden-Württemberg abgeschlossen werden. Damit 
konnten in der Vergangenheit die größten Verbesserungen in den 
Gewässern erreicht werden. Je nach Einschränkung der Nutzung 
liegen die Ausgleichszahlungen bei einer Grünlandextensivierung 
zwischen 300 € und etwas über 400 € pro Hektar und Jahr, bei einer 
Ackerumwandlung sogar bei über 500 €. Bitte nehmen Sie an die-
sen Maßnahmen teil, wenn Sie solche Flächen  bewirtschaften. 
Sie können sich dazu oder bei anderen Fragen gerne wenden an: 
• Frau Reuter oder Herrn Dr. Schlecker beim Landwirtschaftsamt 

Ravensburg (0751-856132 bzw.: 0751-856144)
• Herrn Trautmann bei der PRO REGIO Oberschwaben GmbH 

(0751-859687).
Weitere Informationen auch unter www.seenprogramm.de
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Landratsamt Ravensburg
52 Schulklassen erfolgreich beim Nichtraucherwettbewerb 
„Be Smart – Don‘t Start“ 
52 von ursprünglich 62 Schulklassen im Landkreis Ravensburg 
haben es geschafft, sie hielten beim internationalen Nichtraucher-
wettbewerb “Be Smart - Don‘t Start” bis zum Ende durch. Für die 
beiden Hauptpreisträger, die Klasse 8b der Gemeinschafts- und Wer-
krealschule Amtzell und die Klasse 8c der Realschule am Bildungs-
zentrum St. Konrad gab es am gestrigen Montag eine Einladung 
von Landrat Harald Sievers zu einer Feierstunde und einen Preis. 
Be Smart - Don‘t Start“, hinter diesem Begriff steckt ein internationa-
ler Wettbewerb an Schulen, der statt dem erhobenen Zeigefinger 
mit sportlicher Motivation Kinder und Jugendliche zu überzeug-
ten Nichtrauchern machen will und vor allem Schülerinnen und 
Schüler der Klassenstufen sechs bis acht im Auge hat. Bereits in 
diesem Alter haben viele Jugendliche nämlich den Glimmstän-
gel zumindest schon einmal getestet. Der Wettbewerb will junge 
Menschen motivieren, mit dem Rauchen erst gar nicht anzufan-
gen oder es am besten gleich wieder aufzuhören. 
Rauchfrei sein heißt hier, dass die Klasse „Nein“ sagt zu Zigaretten, 
E-Zigaretten, Shishas, E-Shishas, Tabak und Nikotin in jeder Form, 
schreibt die Kreisverwaltung in ihrer Pressemitteilung. 
Die Teilnahmeregeln sind einfach: Schulklassen, die sich im ver-
gangenen Herbst entschieden haben, gemeinsam mindestens 
ein halbes Jahr lang nicht zu rauchen, unterschrieben einen Klas-
senvertrag und meldeten fortan den Stand der Dinge in regelmä-
ßigen Abständen der Wettbewerbsleitung. Die stolze Zahl von 62 
teilnehmenden Klassen sind für Landrat Harald Sievers auch der 
beste Beweis dafür, dass „Nichtrauchen absolut cool“ ist. 
Bis zum Schluss im Rennen blieben 52 Schulklassen, die von Anfang 
November bis Ende April gemeinsam auf die qualmenden Krank-
macher verzichtet haben und dafür im Rahmen des Wettbewerbs 
mit entsprechenden Urkunden geehrt wurden. 
Besonders strahlende Gesichter gab es bei den Schülerinnen und 
Schülern der Klasse 8b der Gemeinschafts- und Werkrealschule 
Amtzell, die als Hauptpreis einen unter allen erfolgreichen Teil-
nehmern ausgelosten Erlebnistag mit der Outdoorschule Nenana 
gewann. Mit einem Scheck über 100 Euro ausgezeichnet wurden 
auch die Schülerinnen und Schüler der Klasse 8c der Realschule 
am Bildungszentrum St. Konrad in Ravensburg für ihren kreativen 
Umgang mit dem Thema Nichtrauchen. 
Auch im kommenden Jahr soll der mittlerweile in achtzehn euro-
päischen Ländern etablierte internationale Nichtraucherwettbe-
werb wieder durchgeführt werden. Die 
Anmeldeunterlagen werden vom Landratsamt Anfang September 
an alle Schulen des Landkreises verschickt. Nähere Informationen 
gibt die Kommunale Suchtbeauftragte im Ravensburger Landrat-
samt, Simone Prommer, Tel. 07522/996-3124, E-Mail: simone.pro-
mmer@landkreis-ravensburg.de

Sommerferien bringen Einschränkungen  
im Busverkehr - aber auch Vorteile
Der Bodensee-Oberschwaben Verkehrsverbund möchte seine Fahr-
gäste auf die Einschränkungen im Busverkehr während der kom-
menden Sommerferien hinweisen. 

In den Schulferien von Donnerstag, 28. Juli bis Freitag, 09. Sep-
tember 2016 verkehren die im Fahrplan mit einem „S“ (=Schulzeit) 
gekennzeichneten Kurse nicht. 
Die Fahrgäste werden gebeten, dies bei ihrer Reiseplanung zu 
beachten. 
Detaillierte Informationen sind beim jeweiligen Omnibusunter-
nehmen oder direkt unter www.bodo.de im Bereich „Fahrpläne“ 
erhältlich. 
Freizeitregelung
bodo-Schülermonatskarten und JuniorTickets haben in der 
genannten Ferienzeit ganztägige Netzgültigkeit in Bus und Bahn 
im bodo-Verbundgebiet (außer in den DB-Fernzügen IC/EC). 
Ein Schüler- oder Altersnachweis sollte stets mitgeführt werden.
Ferienregelung „2 Monate fahren = 1 Monat bezahlen“
Die im Vorverkauf erhältliche September-Schülermonatskarte ist 
bereits mit Beginn der Sommerferien netzweit in Bus und Bahn 
gültig, also ab 28. Juli sowie im gesamten August.
Sommer-Tipp
Für alle Vollzeit-Schüler, die maximal 22 Jahre alt sind und in den 
Sommerferien „Baden-Württemberg-weit“ fahren möchten, emp-
fiehlt sich das „Schüler-Ferien-Ticket“, das ab sofort im Vorverkauf 
erhältlich ist.
www.schueler-ferien-ticket.de
Auskünfte & Informationen Telefon:
ServiceCenter DB ZugBus GmbH: 0731/1550-0
Mobilitätszentrale Friedrichshafen: 07541/3013-0
Mobilitätszentrale Ravensburg: 0751/50922-0
Mobilitätszentrale Isny: 07562/984-988
Mobilitätszentrale Aulendorf: 07525/924364
Internet: www.bodo.de, www.bahn.de oder www.3-loewen-takt.de 
Mobil: Fahrplan-App für Android und iOS
www.bodo-mobil.de für alle Betriebssysteme
HandyTicket: www.bodo.de/handyticket
Landesweite Fahrplanauskunft: 01805/779966 
(14 Ct/Min. aus dem deutschen Festnetz; Mobilfunk max. 42 Ct/
Min.)

Schwäbischer Albverein - Ortsgruppe Wangen 
im Allgäu SAV Wangen wandert beiden Urseen 
bei Missen
Der Schwäbische Albverein Wangen unternimmt am Sonntag, den 
31. Juli eine  Halbtageswanderung zu den Urseen bei Missen und 
durch das Taufach- und  Fetzach-Moos. 
Abfahrt ist in Wangen um 13:00 Uhr am P 14 bei der Rad-Box mit 
Fahrgemeinschaften. 
Diese Wanderung vereint die Kunstwerke der St.-Peter-und-Pauls-
Kirche in Beuren  mit den Naturwundern der beiden Urseen und 
dem Naturschutzgebiet Taufach-Fetzachmoos. 
Die Wanderung führt von Beuren über Hedrazhofen, Michelbaindt 
zur ehemaligen Letteles-Mühle und zwischen den dunklen Moor-

WAS SONST NOCH INTERESSIERT



wassern des großen und kleinen Ursees durch. Auf Bohlen- und 
Moorwegen geht es durch den schönsten Teil des Taufachmoo-
ses, in dem früher Torf gestochen wurde. Das anschließende 300 
ha große Moorgebiet „Fetzachmoos“ gehört zu den schönsten des 
württembergischen Voralpenlandes. 
Nächstes Ziel ist das riesige Hochwasserrückhaltebecken der 
Eschach bei Missen, das von 1992 bis 1998 für 15 Millionen DM 
zum Schutz der Menschen wie der Natur gebaut wurde. Die Wande-
rung führt  über Speckenloch und dem alternativ bewirtschafteten 
„Boschenhof“ und „Friesenhofer Bahnhof“ zur Schwedenschanze 
und über Unterspießwengen zurück nach Beuren. Traditionell ist 
eine gemeinsame Schlusseinkehr vorgesehen. 
Die Gehzeit beträgt 3 ½ - 4 Stunden = 12 km, der Tourencharak-
ter gilt als leicht mit einem Höhenunterschied von ca. 80 m (auf 
und ab) gesamt. Für unterwegs wird eine kleine Stärkung (Riegel, 
Apfel) und die Mitnahme eines Getränks empfohlen. 
Für Rückfragen steht Wanderführer Peter Beck unter der Ruf-Nr. 
07522/6484 gerne zur Verfügung. Gäste sind beim SAV immer 
willkommen.

Käsereibesichtigung in der Bio-Käserei Zurwies
Im Rahmen des Wangener Sommerprogrammes findet am 16. 
August 2016 um  10:00 Uhr eine Käsereibesichtigung statt. Schauen 
Sie in Zurwies beim Käsen über die Schulter und erfahren Sie, wie 
Käse noch handwerklich produziert wird. Im Anschluss an die 
Besichtigung gibt es für 3,00 € pro Person eine Käseverkostung 
und ein Glas Milch. Kinder bis 12 Jahre dürfen kostenlos an der 
Besichtigung teilnehmen.  
Da die Teilnehmerzahl begrenzt ist, ist eine vorherige Anmeldung 
im Gästeamt, Tel. 07522 74-211 erforderlich.

Gezielt  und  günstig  werben!
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